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ComminaleAuszeichnungfürden
General-ProkuratorRitterv .Cramer.
Anläßlichdes50jährigenDienstjubiläums
Sr .Excellenzdesk .k .General-Procurators
LeopoldRitterv .CramerhatderGemeinderat
beschlossen,demselbendassieBürgerrecht¬
derStadtWienzuverleihen.InAusführung
diesesBeschlusseshatRitterv .Krämerheute
mittagsimGemeinderatssitzungssaaledes
neuenRathausesin dieHändedesBauer¬
BurgerdenBürgereidabgelegt .Dem
feierlichenAktewohntenbei,u .B.Strobach,
Herrenhausmitglied ,Millauch,dieGeneral¬
advokatenRitterv .Güteru .horal¬
Hauer,derPräsidentdera .c .Advoca¬
kammerDr .Ritterv .Geismantel,
PrälatHofratZschokke,fastsämmtliche
Stadtrate,dieGemeinderate ,Dr .Porzer
u .hiersammerOberstadtbuchhalter
hönig,VicebaudirektorHeimreich,die
Magistratsrat Appella¬
etc .B .v .Bergerhielt eineAnspruch¬

re welcherer sagte ,dieAuszeichnung
derGemeindevertretungstehe,obwohlsie
einederhöchstensei ,welchedieGe¬
meindezuvergeben,berechtigtist ,in
keinemVerhältnissezujenenEhrungen
welchedemGeneralprokuratorseitensdes
Kaiserszuteilwerden.Abervielleicht,setzte
derBanfort ,werdenSieaucheineFreude
habenmitderAuszeichnung,dieIhnen
ausdenKreisender BürgerschaftWiens,
zuerkanntwurde.DerrichterlicheStand¬
ist manchenAnfechtungenausgesetzt
u .ist schwer ,in derAusübungdessel¬
bendesWolgefallenallerzuerregen.
Sie ,Excellenz,habenesverstandenn,sich
dieAnerkennungauchderbürgerlichen
Kreisezuerwerben.Siehabensichmit
vollemEiferu .Hingebungdurchviele

JahredemBerufegewidmet.DerDank
desgesammtenVolkesist Ihnenhiefür
sicher .VondiesemGedankenausgehend
hatIhnenderGemeinderateineAus¬
zeichnungzuerkannt,wasbisherbei
einemMitglieddesRichterstandesselben
vorgekommenist .Dn.D.Hegerlegte
sodanndieBedeutungdesEidesdar¬

GeneralprokuratorRitterv .Cramer
erwiderte .DieAuszeichnung,dienur
derGemeinderatverliehenhat ,erfüllt
michmitwahrerFreudeu .ichweiß
denWortderselbenvollaufzuwürdi¬
gen .Ichwillnichtentscheiden,obdie
überausschmeichelhaftenWorte,die
derHerrBem.anreichgerichtethaben,
nichtaufsubjektivenEmpfindungberu¬
hen .WennichaufdielangeDienst¬
zeitzurückblicke,sokannichsagen,
daßichstetsinvollsterPflichttreue
denAnforderungenmeinesBerufes
nachzukommenbestrebtwar,unbekom¬
wertumGunstoderUngunst,
impolitischeodernationaleStrömun¬
genu .ohnepersönlicheRücksichten¬
MeineDienstzeitbeganninSieben¬
bürgen ,wodurchdieschwerigen
VerhältnissedieTalkraftgestähltwurde.
DamalsgeltWienalsdieHauptstadt
dergesammtenReiches.Alsichdaher
i .J .1873zumGeneraladartetenin
Wienbefordertwurde ,freuteichmich
hauptsächlichdarüberinderersten
StadtdesReicheslebenzukönnen.
hierhabeichauchGlücku .Brudege¬
funden .IchbinZeugedesgroßarti¬
genAufschwungen,denWienvon
JahrzuJahrnimmt,u .vonmeinem
patriotischenStandpunkthabeichkeinen
anderenWunsch,als dasdiepolitischen
Gegensätzein Wienmehru .mehr
schwinden,Industrieu .Handeleinen
mächtigenAufschwungnehmenu .
allgemeineWohlstandin Wienein¬
kehrenmögen.Ichhängemitmeinem
ganzenHerzenanWien ,u .deshalb
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waresfürmicheinegroßefreudige
Überraschung,dasderGemeinderat
ein neuesBandgeschaffenhat ,das
mergestattet ,michin Wienalszu
Hausezubetrachten.IchbitteSieherr
BürgermeistermeinenbestenDank¬
entgegenzunehmenu .derDolmetsch
meinesDankgefühlegegenüber
demGemeinderatzusein .Mitder
VorlesungderEidesformeldurchden
Präsidialvorstand,Appelu .derAble¬
gungdesBürgereidesseitensdes
GeneralprokuratorschlossdieFeier¬

CommunaleAuszeichnungen.Wie
anjedemerstenDonnerstageeinesje¬
denMonates,sofand ,auchheutevormit
tagsimRathause,dieÜberreichungeine
ReisevoncommunalenAuszeichnungen
statt .DiesenfeierlichenAktenwohnten
beidieG.R.Thorner,Brauniß,Busch,
Eltbogen,Gloß,Gottbauer,hierhan¬
mir ,selbig ,Holz ,Jung ,Dr .Krenn,
Oppenberger,RauerSchweig,Stra¬
ser ,derWesselskyundWessels.
dieBezirksvorsteherAnbauerund
Schawerk,Bezirksvorsteherstellvertreter
ZungerMagistratsDirectorProver,
MagistratsRatheAppelAsperger,Groll
ka ,a ,Oberbuchhalter
hönigetc .bei .

AndenBezirksrath,Bürger
HausbesitzerPeterReimer(Maria
hilf wurdedie goldeneSalvatore
dachteüberreicht .DieserEinewohnte
auchPfarrerKernvonGumpendorf
bei .NachderdankedesAusgezeich¬

ten dankte auch Bezirkvorsteher
SchadenimNamenderBezirksver¬
tretung .DiegoldeneSal¬
vatorunwille wurdeweiterüber
reichtandieLeiterinderPrivat¬
cheschuleKaiserstraße25Schwester
Europa inter .DerFeier
bei dieGeneralassistentin.



den SchwesterNegorica ,
SuperiorPamund ,zufälliginWienanwesendePraetderFranzo¬
sischenNationalkircheinMoskau
Limonier,sowieBezirksschulinspector
deEibl .AufdiebezüglicheAnsprache
danktenSchwesterEntropia ,Schwei¬
ster ReginaSuperiorPar¬
undMannsdesOrtschulrathesbe¬
zirksvorstehenstellvertreterZeiniger

dieselbeAuszeichnungerhielt
auchdieOberinderS .JosefVincenti¬
musin Fünfhaus ,TellgasseSchwe¬
ster MagdalenaKüstrebe .Der
FeierwohntenbeidieGeneralober
desOrdens ,derGeneralderFrau
Congregationder frommenArbeiter
P .P .A .M.Schwartz,Einebesondern
WeiseerhieltdiesekleineFeierdurch
die Anwesenheitdes92jährigenVa¬
derderaufgezeichnetenOberin,der
geistigundkörperlichäußerstfrische
Greiswar ,BrauhausbesitzerinLaa¬
so .Thaya,warlangeJahredortBür¬
germeister,hatsichvor7Jahrenver¬
heiratetundblickt ,diestattlicheSchau¬
von7 Kindern ,19Enkelnund42Ur¬
enkeln.ZumSchlusseüberreichteder
BürgermeisterdiegoldeneSalvator¬
medaillederOberindesGreifenahlen
in WahringSchwesterHonoriafüß,
derFeierwohnteaußerdengenann¬
ten Gemeindefunctionärenauch
Pfarrer PechmannvonWinhaus
bei .DerBürgermeisterbetonte,insei¬
nerAnsprachedieVerdienstederOber¬
aufdemGebietederHumanitätundbe¬
tonte ,erhabeselbstGelegenheitgehabt
dassegensreicheWirkendesAsylos
kennenzu lernen ,daein vonihm
hochverehrterMannPrälatSebastian
BrunnerseineletztenLebenstage

verbrachte .

Beeidigungen.Bogen.Dr.BürgerhatimLaufe
desheutigenVormittags,einegroßeReihevon
BeeidigungenvonBeamten,Bregern ,und
Armensalenvorgenommen.InersterLinie
legtederBürgerschuldirektor ,JosefSchwenk
demderGemeinderatdasBürgerrechtder
StadtWienmitNachsichtderTaxenverliehen
halte ,denBürgerendindieHändedes
gen.Dr .Bürgerab .Derseinwohntenaußer¬
zahlreichenanandererStellegenannten
Gemeindefunktionären,spezielldenVertreter
desBezirkesLeopoldstadtBezirksschulinschektor
hinterwalderbei .Sodannbeeidigte
derBem .36Bürger ,deneninder
letztenZeitvondemgemeinderatlichen
AusschussezurVerleihungdesHeimats¬
u .BürgerrechtesdesBürgerrechtder
Stadt Wienverliehenwordenwar .Die
Eidesformelverlasinbeidenhättender
VorstanddesPräsidialbureausMagistrats,
rat Appel .Fernerleisteten wären150
Armenrateu .zw .zumeistFunctionär
der einzelnenArmeninstitutedieAn¬
gelobungtreuerPflichterfüllungder
aufsichgenommenenPflichtenindie
HändedesBem.durchHandschlag.Der
Bogen.DanktebeidieserGelegenheitdafür
dass die Damenu .Herrendieschwere

Pflichtenaufsichgenommen,u .betonte
dieSchwierigkeiten,welchemitdem
Amteines Armenratesverbundensind .

Armenrathsahm.DerStadtrath
hatnacheinemBerichtedesk .Rauer
diejüngstvorgenommenenErgänzungs¬
wählenin denArmenrathdesBezirkes
hietzungbestätigt .Neugewähltwurden
KarlGünter ,FranzSengelundMarie
Mühler.

fernerwurdennacheinemBe¬
richtedeskk .Gottbauer,dievorkurzem
vorgenommenenWahlenin denArmen¬
rathdesBezirkesAssergrundbestätigt.
Esbetrifft ,diesetwa170Armenfunctio¬

nire .
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